
Datenschutzrichtlinie der Box Akademie Leipzig e.V. 

 

1. Geltungsbereich 

Diese Datenschutzrichtlinie regelt die datenschutzkonforme Verarbeitung 
personenbezogener Daten sowie die entsprechenden Verantwortlichkeiten innerhalb 
der Box Akademie Leipzig e.V. 
Alle Mitglieder, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind zur Einhaltung dieser Richtlinie 
verpflichtet. 

Die Datenschutzrichtlinie erstreckt sich auf sämtliche Verarbeitungen 
personenbezogener Daten. Anonymisierte Daten, beispielsweise für statistische 
Auswertungen oder Untersuchungen, unterliegen nicht dieser Richtlinie. 

Die einzelnen Abteilungen sind nicht berechtigt, von dieser Datenschutzrichtlinie 
abweichende Regelungen zu treffen. Weitere Datenschutzrichtlinien dürfen in 
Abstimmung mit dem Vorstand erstellt werden, sofern dies erforderlich ist. 

Jede Abteilung ist für die Einhaltung dieser Datenschutzrichtlinie sowie der 
gesetzlichen Datenschutzvorschriften verantwortlich. 

 

2. Datenschutzbeauftragter 

Die Box Akademie Leipzig e.V. hat nach Maßgabe der §§ 4f und 4d BDSG keinen 
betrieblichen Datenschutzbeauftragten bestellt. 

Für Meldungen, Auskünfte und sonstige Angelegenheiten gegenüber 
Datenschutzaufsichtsbehörden ist ausschließlich der Vorstand zuständig. Die 
Abteilungen stellen hierfür die erforderlichen Informationen und Unterlagen zur 
Verfügung. Gleiches gilt für Anfragen, Beschwerden oder Auskunftsersuchen 
betroffener Personen. 

Jedes Mitglied sowie jede Mitarbeiterin und jeder Mitarbeiter der Box Akademie 
Leipzig e.V. kann sich mit Hinweisen, Anregungen oder Beschwerden unmittelbar an 
den Vorstand wenden. Auf Wunsch wird dabei absolute Vertraulichkeit gewahrt. 

 



3. Erheben, Verarbeiten und Nutzen personenbezogener Daten 

a) Fairness und Rechtmäßigkeit 
Bei der Verarbeitung personenbezogener Daten sind die Persönlichkeitsrechte der 
betroffenen Personen zu wahren. Personenbezogene Daten sind auf rechtmäßige 
und faire Weise zu erheben und zu verarbeiten. 

b) Zweckbindung 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten darf ausschließlich zu den vor der 
Erhebung festgelegten Zwecken erfolgen. 

c) Transparenz 
Betroffene Personen sind über den Umgang mit ihren Daten zu informieren. 
Personenbezogene Daten sind grundsätzlich bei der betroffenen Person selbst zu 
erheben. Dabei muss erkennbar sein: 

• die Identität der verantwortlichen Stelle, 
• der Zweck der Datenverarbeitung, 
• gegebenenfalls Dritte, an die Daten übermittelt werden. 

d) Datenvermeidung und Datensparsamkeit 
Vor jeder Verarbeitung ist zu prüfen, ob und in welchem Umfang personenbezogene 
Daten zur Zweckerreichung erforderlich sind. Soweit möglich, sind Daten zu 
anonymisieren. 

e) Löschung 
Personenbezogene Daten sind zu löschen, sobald sie nach Ablauf gesetzlicher oder 
geschäftlicher Aufbewahrungsfristen nicht mehr erforderlich sind. 

f) Sachlichkeit, Richtigkeit und Aktualität 
Personenbezogene Daten müssen vollständig, richtig und – soweit erforderlich – 
aktuell sein. Unrichtige, unvollständige oder veraltete Daten sind zu berichtigen, zu 
ergänzen oder zu löschen. 

g) Vertraulichkeit und Datensicherheit 
Personenbezogene Daten unterliegen dem Datengeheimnis und sind durch 
geeignete technische und organisatorische Maßnahmen gegen unbefugten Zugriff, 
unrechtmäßige Verarbeitung, Verlust oder Zerstörung zu schützen. 

 

4. Verpflichtung auf das Datengeheimnis 

Alle Personen, die mit personenbezogenen Daten umgehen, sind bei Aufnahme ihrer 
Tätigkeit schriftlich auf das Datengeheimnis gemäß § 5 BDSG sowie auf die 
Einhaltung dieser Datenschutzrichtlinie zu verpflichten. 

 

5. Verfahrensverzeichnis 



Die Verarbeitung personenbezogener Daten ist nur zulässig, wenn eine gesetzliche 
Grundlage oder eine Einwilligung vorliegt. 

a) Mitgliederdaten 

Personenbezogene Daten von Mitgliedern dürfen zur Begründung, Durchführung und 
Beendigung der Mitgliedschaft verarbeitet werden. Einschränkungen der Mitglieder 
sind zu beachten. 

• Einwilligung: Eine Verarbeitung kann auf Grundlage einer vorherigen, 
informierten Einwilligung erfolgen. 

• Gesetzliche Erlaubnis: Verarbeitung aufgrund gesetzlicher Vorschriften. 
• Berechtigtes Interesse: Soweit zur Wahrung berechtigter rechtlicher oder 

wirtschaftlicher Interessen der Box Akademie Leipzig e.V. erforderlich. 
• Internetauftritte: Bei Datenerhebungen über Websites sind entsprechende 

Datenschutzhinweise bereitzustellen. 

b) Mitarbeiterdaten 

Personenbezogene Daten dürfen verarbeitet werden, soweit sie für das 
Arbeitsverhältnis erforderlich sind. Bewerberdaten sind nach Abschluss des 
Bewerbungsverfahrens unter Beachtung gesetzlicher Fristen zu löschen. 

Die Nutzung von Telefon, E-Mail und Internet erfolgt primär zu dienstlichen Zwecken. 
Eine generelle Überwachung findet nicht statt. 

 

6. Übermittlung personenbezogener Daten 

Eine Übermittlung personenbezogener Daten außerhalb der Box Akademie Leipzig 
e.V. erfolgt ausschließlich im Rahmen der gesetzlichen Zulässigkeit. Empfänger sind 
zur zweckgebundenen Nutzung zu verpflichten. 

 

7. Rechte der betroffenen Personen 

Betroffene haben insbesondere das Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, 
Einschränkung der Verarbeitung sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung ihrer 
personenbezogenen Daten. 

 

8. Vertraulichkeit der Verarbeitung 

Mitglieder und Mitarbeiter dürfen personenbezogene Daten nur im Rahmen ihrer 
Aufgaben verarbeiten. Eine private oder unbefugte Nutzung ist untersagt. Die 
Verpflichtung zur Vertraulichkeit besteht auch nach Beendigung der Tätigkeit fort. 

 



9. Sicherheit der Verarbeitung 

Personenbezogene Daten sind jederzeit angemessen zu schützen. Vor Einführung 
neuer Datenverarbeitungssysteme sind geeignete Schutzmaßnahmen festzulegen 
und umzusetzen. 

 

10. Datenschutzkontrolle 

Die Einhaltung dieser Datenschutzrichtlinie sowie der geltenden Datenschutzgesetze 
wird regelmäßig durch den Vorstand überprüft. 

 

11. Datenschutzvorfälle 

Datenschutzverstöße sind unverzüglich dem Vorstand zu melden. 

 

12. Verantwortlichkeiten und Sanktionen 

Der Vorstand der Box Akademie Leipzig e.V. trägt die Gesamtverantwortung für die 
Einhaltung der datenschutzrechtlichen Vorschriften. Verstöße können vereinsinterne 
und gesetzliche Konsequenzen nach sich ziehen. 

 

Stand: 01.07.2025 
Box Akademie Leipzig e.V. 

 


